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Die im Frühjahr 2018 durchgeführte Qualitätsbefragung zeigte, dass die grosse Mehrheit der Familien 
zufrieden ist mit unserem Angebot und die Kinder gerne den Betreuerinnen anvertrauen. Dieses positive 
Ergebnis freut uns und wir sind dankbar, haben wir wertvolle Hinweise erhalten, um den Betrieb weiter 
zu verbessern. 
Die Ergebnisse der Qualitätsbefragung konnten wir im September dem Einwohnerrat präsentieren. Auf 
Grund der Rückmeldungen scheint es, dass die Institution Chinderhuus Goldiland unterdessen in Ober-
siggenthal verankert ist. Mit einem Umsatz von 1.8 Mio. Fr. und über 30 Mitarbeitenden haben wir auch 
als Arbeitgeber eine Bedeutung in der Gemeinde erlangt.
In unserem zweiten Betriebsjahr im Goldiland gab es erstmals Mittage, an denen mit rund 130 betreuten 
Kindern das Chinderhuus „ausgebucht“ war. Davon waren 100 Kinder in den Tagesstrukturen unterge-
bracht, 30 Kinder eine Etage weiter oben in der Kita. Gleichzeitig gab es Module in der Tagi, insbesonde-
re die Morgenmodule, die wenig besucht wurden. Die Einsatzplanung der Mitarbeitenden ist entspre-
chend eine wichtige und herausfordernde Aufgabe.

Das Chinderhuus mit der Kita und der Tagi in einem Haus zusammengeführt bildet einen grossen 
Betrieb. Die vergangenen zwei Betriebsjahre haben uns gezeigt, dass es für die Familien ein Gewinn 
ist, Tagi und Kita in einem Haus zu haben. So können sich die Kitakinder langsam dem Tagibetrieb 
annähern (sei es beobachtend durch die Lichthoffenster oder bei einem gegenseitigen Besuch) und die 
Eltern können ihre Kinder an einen Ort bringen und abholen. Gleichzeitig ist es uns ein grosses Anliegen, 
trotz der Grösse den Kindern ein persönliches Umfeld zu bieten, in dem ihre Bedürfnisse Platz haben. 
Ein zentrales Thema diesbezüglich ist die Kontinuität im Betreuungsteam. Mit drei Austritten und den 
beiden schwangerschaftsbedingten Auszeiten auf 30 Mitarbeitende sehen wir uns hier weiterhin auf 
einem guten Weg. Per 31. Dezember 2018 waren 31 Personen im Chinderhuus Goldiland angestellt, davon 
durften fünf Mitarbeiterinnen 2018 ihr 5-jähriges Jubiläum bei uns feiern. 

Wir arbeiten daran, Kontinuität in die betrieblichen Abläufe zu bringen. Die Aufteilung zwischen der 
Pädagogischen Leitung (Francesca Bolis) und der Geschäftsleitung (Evelyne Schärer) hat sich bewährt.
Es gab aber auch einige Hürden, die gewisse Prozesse verlangsamten. So brauchte es ein Jahr und 
etliche E-Mails und Telefonate, bis endlich der ersehnte Sonnenschirm im Garten in Betrieb genommen 
werden konnte. Die Mängelbehebung der Immobilie zog sich weiter in die Länge, gegen Ende Jahr war 
die Liste glücklicherweise überschaubar geworden.

Im Frühjahr erarbeitete eine Projektgruppe von Vorstands- und Vereinsmitglieder Vorschläge, wie sich 
das Angebot künftig weiterentwickeln kann. In der Folge wurde der Mittwochmorgen in der Tagi als 
Betreuungsmodul aufgenommen, und es wurde ein verkürztes Frühnachmittagsmodul eingeführt für 
Kinder, die später am Nachmittag Schule haben. Die Umsetzung von weiteren Ideen ist noch in Arbeit.

Eine weniger erfreuliche Veränderung war die Anpassung der Elternbeiträge auf Grund des Inkrafttretens 
des neuen Kinderbetreuungsgesetzes. Weggefallene Kantonsbeiträge mussten durch die Gemeinde 
und die Eltern kompensiert werden. Wir sind dankbar, steht der Gemeinderat unserer Institution sehr 
wohlwollend gegenüber; die Zusammenarbeit mit dem ressortverantwortlichen Gemeinderat ist stets 
sehr konstruktiv.
Gut entwickelt hat sich auch die Zusammenarbeit mit der Schulleitung. Der regelmässige Austausch 
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Bericht der Geschäftsleitung

Unser Betrieb im Jahr 2018 - Kuchenbuffet

Während allen Schulferien fand jeweils ein gemeinsamer Waldtag der Kinder von Kita und Tagi statt. 
Gemeinsam verbrachten die Kinder Zeit im Wald, spielten, kochten und genossen das Zusammensein 
draussen an der frischen Luft.

Das diesjährige Sommerfest fand ein weiteres Mal bei sehr heissem Wetter statt. Ein reichhaltiges Buffet 
mit Speisen und Getränken stand für die Eltern und Kinder bereit. Natürlich durfte auch ein feines Glacé 
an diesem Hitzetag nicht fehlen. Die Kinder konnten im Garten verschiedene Angebote nutzen, während 
die Eltern Zeit hatten, sich mit anderen Eltern und den Betreuungspersonen zu unterhalten. 

Das Chinderhuus Goldiland durfte im Jahr 2018 das erste Mal als Pate am Projekt GartenJeden des 
Jugendnetzes Siggenthal teilnehmen. Zwei Gemüsebeete wurden während der ganzen Saison gepflegt, 
eines befindet sich vor dem Chinderhuus Goldiland, das zweite in unserem Garten. An den erntereifen 
Gemüsen und Kräutern im Gemüsebeet ausserhalb des Chinderhuus durfte sich die ganze Bevölkerung 
bedienen. Das Gemüsebeet im Garten bot den Kindern Gelegenheit, die Pflanzen zu pflegen, ihnen beim 
Wachsen zuzusehen und diese auch zu probieren.

Im September 2018 fand der alljährlich stattfindende Anlass des Teams mit dem Vorstand statt. Im In-
nenhof vom Chinderhuus wurde eine feine Paella frisch zubereitet, die anschliessend von allen in einer 
gemütlichen Runde genossen wurde.

Wie jedes Jahr wurde die Weihnachtszeit mit verschiedenen Angeboten zelebriert. Am 7. Dezember be-
suchte der Samichlaus die Kinder im Chinderhuus. Die Kinder von Kita und Tagi empfingen ihn gemein-
sam. Während die kleineren Kinder neugierig und auch vorsichtig den Samichlaus und seine Schmutzlis 
begutachteten, trugen einige grössere Kinder ihre Versli vor.
Am 8. Dezember 2018 fand dann der erste Weihnachtsmarkt für Eltern, Kinder und Interessierte aus der 
Gemeinde statt. Trotz des nasskalten und grauen Wetters fanden viele Leute den Weg ins Chinderhuus, 
was uns sehr freute. An mehreren Ständen wurden selbsthergestellte Geschenke angeboten und die 
Kinder lauschten derweil Märchen und verzierten Lebkuchen auf kreative Weise.

Um in einem Notfall optimal regieren zu können, wird mit dem Team jährlich alternierend ein Brand-
schutz- oder ein Nothelfer-Refresher Kurs durchgeführt. 2018 war der Brandschutzkurs an der Reihe. 
Der Kurs bestand aus einem theoretischen und einem praktischen Teil und wurde von zwei externen 
Fachpersonen im Goldiland durchgeführt. 

hilft uns, die Bedürfnisse der Betreuung rund um den Kindergarten und die Schule besser erkennen 
zu können und in unserem Angebot zu berücksichtigen. Die Umsetzung des Lehrplan 21 im Jahr 2020 
wird mit grosser Wahrscheinlichkeit zu weiteren Anpassungen des Angebots führen. Welche, wird das 
kommende Jahr zeigen.
Der Verein Chinderhuus Goldiland ist Mieter und Betreiber des Chinderhuus, die Immobilie ist im Besitz 
der Gemeinde Obersiggenthal. Seit Herbst 2018 ist der Verein im Handelsregister des Kantons Aargau 
eingetragen. Im abgelaufenen Jahr hat auch das Bundesamt für Sozialversicherung die im Chinderhu-
us Goldiland neu geschaffenen Kitaplätze in seinem Impulsprogramm anerkannt und entsprechende 
finanzielle Zusagen gemacht. 
Der Vorstand traf sich im Jahr 2018 elfmal, um Rückmeldungen aus dem Betrieb zu erfahren, die 
Finanzen zu überprüfen, über die Ausrichtung des Chinderhuus zu diskutieren und die Geschäftsleitung 
zu unterstützen. Die an der vergangenen Generalversammlung zu Aktuarin gewählte Sonja Michel war 
innert Kürze bestens integriert. 
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KINDER

50 Kindergärtner

47 Kleinkinder

108 Primarschüler

11 Säuglinge
4 Oberstufenschüler

MITARBEITERINNEN

22 Fachpersonen Betreuung

10 Betreuungsassistentinnen

5 Lernende

2 Praktikantinnen

2 Leiterinnen

2 Küchenhilfen


